
Eine gesunde Familie muss wachsen und 
gedeihen. Was im privaten Bereich kaum 
bestritten wird, ist im Geschäftsleben zur 
Zeit weniger selbstverständlich. In Zeiten 
wirtschaftlicher Baisse stagnieren viele 
Unternehmensfamilien. Oder sie müssen 
sich gar von Mitgliedern trennen, auch in 
unserer Region.  

 

Die THOMMEN-Familie wächst. In den 
letzten Jahren sind neue Mitglieder wie 
das Bieler Unternehmen Halter Rohstoff 
AG oder die Berner Firma H. Spaeti AG 
zum Kaiseraugster Stammunternehmen 
gestossen. Und nun stossen mit dem 
Zukauf des renommierten Regensdorfer 
Elektronik-Recyclers Immark auf einen 
Schlag erneut um 90 neue Kolleginnen und 
Kollegen zu uns, viele von ihnen aus der 
Region. Herzlich willkommen unter dem 
Dach der THOMMEN-Gruppe!   

Unsere Tochter Ceren AG, seit zehn 
Jahren das Kompetenzzentrum unserer 
Gruppe für die Entsorgung und Wieder-
aufbereitung von Elektronik-Schrott, wird 
zusammen mit Immark die THOMMEN-
Gruppe zur Marktleaderin auch in diesem 
Bereich machen. Das stärkt nicht nur 
unsere Familie, das stärkt auch den 
Unternehmensstandort Kaiseraugst. Und 
darüber freuen wir uns mit Ihnen.

Bei der Lektüre wünsche ich Ihnen viel 
Vergnügen!

Ihr Stephan Thommen
CEO THOMMEN
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THOMMEN wächst weiter 

THOMMEN kauft Immark! Fast könnte 
man von einer „Elefantenhochzeit“ 
sprechen. Ein führender Stahlabfälle-
Recycler des Landes übernimmt die 
Schweizer Marktführerin im Bereich 
der Entsorgung und Wiederverwertung 
von Elektronikschrott. Wer ist das neue 
Paradepferd im Kaiseraugster Stall? 

Erneut vermeldet die THOMMEN-Gruppe einen wichtigen Zuwachs. Mit der 
Regensdorfer IMMARK AG übernimmt das Kaiseraugster Recycling-Unternehmen 
den Schweizer Marktführer in der Elektronikschrott-Entsorgung. 

Die Immark AG ist 1986 gegründet worden und 
seit mehr als 20 Jahren im Recycling-Bereich tätig. 
Als Technologieleader und Systemanbieterin hat 
sie überzeugende Lösungen auf dem Gebiet 
der Trenntechnik entwickelt und generiert 
damit wertvolle Rohstoffe. Das Unternehmen 
arbeitet nicht nur mit Zerlegebetrieben im 
ganzen Land zusammen; es hat auch in 
Irland, Deutschland, Italien und Frankreich 
schlüsselfertige Entsorgungsbetriebe nach 
eigenen Konzepten aufgebaut.

Der Hauptsitz von Immark ist Regensdorf, wo 
das Unternehmen das europaweit modernste 
Verarbeitungszentrum für Elektronikschrott 
betreibt. Weitere Standorte befinden sich in 
Liestal und Müllheim. Insgesamt beschäftigt 
Immark gegen 90 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. 
www.immark.eu

Willkommen!
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News  News  News

Aus der THOMMEN-Gruppe ... 

Formalitäten erleichtert. 
Geschäftskunden können seit kurzem 
die notwendigen Formalitäten im Verkehr 
mit CEREN auch elektronisch ausfüllen. 
Das dazu notwendige Formular findet 
sich auf der entsprechenden Website. 

Offizielle Sammelstelle. 
THOMMEN Kaiseraugst ist von den 
zertifizierenden Instanzen als offizielle 
Sammelstelle für Elektronikschrott be-
zeichnet worden und somit verpflichtet, 
Elektronikgeräte aller Art kostenlos zu-
rückzunehmen und zu entsorgen. 

„46 Jahre im selben Betrieb“? Eine ungewöhnli-
che Schlagzeile, verursacht von einem früheren 
Lohnsystem der Firma THOMMEN. Als Gerhard 
Schaub im Jahr 1972 nach einem sechsmona-
tigen Unterbruch des seit 1964 bestehenden 
Arbeitsverhältnisses wieder an die Bahnhof-
strasse zurückkam, begann es mit der Dienst-
jahrezählung von vorn und hat deshalb das 
seltene Berufsjubiläum letztes Jahr nicht auto-
matisch gemeldet ...
Doch der Reihe nach: Der damals 18-jährige 
Gerhard Schaub trat am 1. Juni 1964 als Chauf-
feur in die Dienste von THOMMEN. Nach sie-
ben Jahren schied er aus der Firma aus, doch 
nur, um am 1. Oktober 1972 wieder in die 
Führerkabine seines THOMMEN-Lastwagens 
zurückzukehren. Ganz genau nach Adam 
Riese steht Gerhard beim Erscheinen dieser 
THOMMEN TIMES zusammengerechnet 45 
Jahre und 6 Monate auf unserer Lohnliste. 

Die paar „zerquetschten“ Wochen dazwischen  
vergessen wir aber gerne bei der Feststellung: 
Geht Gerhard Schaub im Februar nächsten Jah-
res mit Erreichen der Altersgrenze in Pension, 
wird er sein ganzes Berufsleben unserem Un-
ternehmen gewidmet haben! Zu diesem äus-
serst seltenen Berufsjubiläum gratulieren ihm 
die Unternehmensleitung und alle Kolleginnen 
und Kollegen herzlich und wünschen ihm einen 
schwungvollen Endspurt!   
  

Jubiläen und Pensionierungen 

10 Jahre Zuber
Beat Zuber, der dieses Jahr 58 wird, hat am 
1. April 2000 als Schlosser bei THOMMEN 
angefangen, nachdem er nach 28 Jahren sei-
ne Stelle anlässlich der Nachlassstundung der 
Bertrams AG verloren hatte. Der verheiratete 
Vater von zwei Söhnen lebt in Reinach und 
kümmert sich bei uns unter anderem um die 
Reparatur unserer Container.

Halter erweitert Maschinenpark 

Pensionierung
Rosmarie Düblin, seit 1992 die „gute Seele“ 
der Ceren und Dienstälteste im Dreierteam der 
Firma, hat am 14. April die Altersgrenze erreicht 
und wäre damit pensionsberechtigt. Da sie 
Sie auch nach diesem Datum begrüssen wird, 
wenn Sie die Telefonnummer von THOMMEN 
wählen, verschieben wir die Verabschiedung 
gerne auf eine spätere Ausgabe ... 

Die THOMMEN-Tochter Halter Rohstoff AG 
in Biel hat vor kurzem eine neue Papierpres-
se in Betrieb nehmen können. Damit besorgt 
das Unternehmen nun unter anderem die 

Gesamtentsorgung in den Produktionsstät-
ten des Tabakproduzenten und Cigaretten-
Herstellers Philipp Morris im Jura.  

20 Jahre Buttner
Denis Buttner, der diesen Sommer 47 Jahre 
alt wird, ist  ausgebildeter Larsenbrenner und 
Schweisser. Am 29. Januar 1990 hat er seine 
Stelle bei THOMMEN angetreten, wo er heute 
den Bagger und die Schrottschere bedient und 
die Bahnwagen auf dem Areal rangiert. Denis 
lebt mit seiner Frau und seinen zwei Söhnen in 
Frankreich.

1964 hat Gerhard Schaub als Chauffeur bei THOMMEN begonnen. Dass die 
THOMMEN TIMES sein Arbeitsjubiläum nicht nach runden 45 Dienstjahren 
würdigte, hat mit der Lohnbuchhaltung des Unternehmens zu tun.  

Wir gratulieren beiden Kollegen zum Arbeits-
jubiläum und freuen uns auf die weitere Zu-
sammenarbeit! 
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Vor knapp acht Jahren ist die Magnetic Elek-
tromotoren AG an der Liestaler Oristalstrasse 
von der SKF-Gruppe übernommen worden. 
Wer ist die neue Besitzerin des Unterneh-
mens, für das THOMMEN die Entsorgung 
und das Recycling besorgt? THOMMEN 
TIMES befragte SKF-Verwaltungsrat und 
Managing Director Victor Jaecklin. 

Herr Jaecklin, wer ist die SKF?   
SKF ist 1907 gegründet worden und hat sich 
schnell zu einem Weltkonzern entwickelt. Be-
reits 1920 hatte sich das Unternehmen auf 
allen fünf Kontinenten etabliert; heute ist SKF 
mit über 100 Standorten in mehr als 130 Län-
dern vertreten. Einer davon ist seit 2008 an 
der Oristalstrasse in Liestal.  

Was stellt das Unternehmen her? 
Die SKF gehört zu den weltweit führenden 
Produzenten von Qualitätslagern, Dich-
tungen, Elektroantrieben, Bauteilen und 
Schmiersystemen. Zudem bieten wir Dienst-

Weltklasse im Oristal
Regelmässig fahren die Entsorgungs-Spezialisten von THOMMEN ins Oristal zur dortigen Niederlassung von SKF 
Schweiz. Die international tätige Gruppe stellt in den Produktionsgebäuden der ehemaligen Magnetic Elektromo-
toren AG unter anderem Linear- und Teleskopantriebe her.    

leistungen in den Bereichen technische Un-
terstützung, Instandhaltungsservice und Zu-
standsüberwachung unserer Produkte und 
Systeme an. 

Was produziert SKF Liestal? 

Die genaue Firmenbezeichnung unserer Lie-
staler Niederlassung lautet «SKF Actuation 
Systems». Damit bezeichnen wir elektrisch 
betriebene Antriebssysteme, wie sie bei-
spielsweise zur Höhenverstellung von Spital-
betten und Arbeitstischen, aber auch für die 
Ausrichtung von Solarkollektoren benötigt 
werden. SKF-Antriebe automatisieren auch 
Anlagen der Lebensmittelverarbeitung oder 
mobile Verkehrsschilder, um nur einige weni-
ge Beispiele zu nennen. 

Wie gehen Sie mit natürlichen Res-
sourcen um? 
Umwelt, Gesundheit und Arbeitssicherheit 
sind eng miteinander verknüpft und werden 
bei SKF als gleichwertige, wichtige Arbeits-
ziele betrachtet. Unsere EHS-Zielsetzungen 
(Environment, Health, Safety) legen fest, dass 
unsere Produkte gesundheitsverträglich, um-
weltgerecht, energiesparend, wiederverwert-
bar oder leicht zu entsorgen sein müssen. 

Welche Rolle spielt THOMMEN da-
bei?

Für die Erreichung der genannten Ziele be-
nötigen wir in allen Bereichen und Produkti-
onsabschnitten kompetente und zuverlässige 
externe Partner. Mit THOMMEN haben wir 

SKF Actuation 
System (Liestal) AG 
Oristalstrasse 97 
CH-4410 Liestal 
Tel.: +41 61 925 41 11 
Fax: +41 61 925 57 37
E-Mail: actuators@skf.com
www.actuators.skf.com

die Gesamtentsorgung von festen Stoffen 
der Liestaler Produktionsstätte einem re-
nommierten Unternehmen aus der Region 
übergeben. Da können wir sicher sein, dass 
der Ressourcenschutz und die Schonung der 
Umwelt, der sich unser Unternehmen ver-
pflichtet hat, auch am Schluss der Produkti-
onskette gewährleistet ist. 

Herr Jaecklin, wir danken Ihnen für 
das Gespräch.

Victor Jaecklin
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Agenda 
Kaiseraugst

✎

13. Mai 2010 
Banntag 
IG Entenhausen

1.– 4. Juli 2010
Dressurtage Kaiseraugst
Reitsportzentrum Challeren

7./8. August 2010
Grümpelturnier 
Tränkgassdolebutzer

9. Oktober 2010
Naturschutztag
Natur- und Vogelschutzverein

Der neue Ortsbürger-Präsident 

Sponsor THOMMEN: 
„Mir schiebä“ 

Die Ortsbürgergemeinde spielt in Kaiser-
augst eine wichtige Rolle. Sie wird aus allen 
in Kaiseraugst wohnhaften Ortsbürgern ge-
bildet. Gemäss dem kantonalen  Gemeinde-
gesetz fördert sie aus dem Ertrag ihres Ver-
mögens das kulturelle Leben der Gemeinde. 
Auch hilft sie der Einwohnergemeinde bei 
der Erfüllung anderer, insbesondere sozialer 
Aufgaben und ist für den Wald zuständig. Die 
Exekutivgewalt liegt beim Gemeinderat, dem 
die Ortsbürgerkommission beratend zur Sei-
te steht. Neuer Präsident dieser Kommission 
ist THOMMEN-Mitarbeiter Peter Schmid 
(rechts), der in diesem Amt Meinrad Schmid-
Tremel ablöst.  

Als Anliegerin hatte THOMMEN eine beson-
dere Beziehung zum Sujet der Kaiseraugster 
Fasnacht 2010. „Mir schiebä“ schob nämlich 
die umbaubedingte Verschiebung des „histo-
rischen“ Lagerschuppens auf die Rolle. Diese 
Nachbarschaft zum Geschehen in Kombina-
tion mit der Affinität des Unternehmens zum 
Metall liess THOMMEN fast zwangsläufig 
die diesjährige Fasnachtsplakette sponsern... 

Gästebuch

Für einen Imagefilm der Basellandschaftli-
chen Kantonalbank durften sich die darin 
porträtierten Geschäftsleitungsmitglieder der 
BLKB nach ihren Wünschen in Szene setzen. 
Lukas Spiess, Leiter des Geschäftsbereichs 

Firmenkunden (im Bild rechts), wählte als 
Drehort das Firmengelände von THOMMEN, 
wo ihn ein Kamerateam der Basler Agentur 
Crome im Gespräch mit Stephan Thommen 
filmte.    

Diese und frühere Nummern der  
THOMMEN TIMES finden Sie neben 
vielen anderen Informationen und 
Dienstleistungen auch auf unserer 
Website www.thommen.ag.  

Website


